
 

 

Die Hochschule für den öffentlichen Dienst in Bayern (www.hfoed.bayern.de) bildet die staatlichen 

und kommunalen Nachwuchsbeamten und -beamtinnen für den Einstieg in der 3. 

Qualifikationsebene aus. Sie gliedert sich in sechs Fachbereiche und die Zentralverwaltung. Aufgabe 

des Fachbereichs Polizei ist die Ausbildung von Beamtinnen und Beamten des Freistaats Bayern im 

Rahmen eines Fachstudiums in der Fachlaufbahn Polizei und Verfassungsschutz, fachlicher 

Schwerpunkt Polizeivollzugsdienst. Darüber hinaus ist der Fachbereich Polizei in das Masterstudium 

der Deutschen Hochschule für Polizei eingebunden.  

 

Für den Studienort Fürstenfeldbruck wird zum nächstmöglichen Zeitpunkt ein 

 

Wissenschaftlicher Mitarbeitender (m/w/d) 
 

in der Forschungsabteilung CEPOLIS in Vollzeit gesucht.  

 

Die Stelle ist zunächst für die Dauer von einem Jahr befristet, da Sie im Rahmen von EU-

Projektarbeiten zu besetzen ist.  

 

Ihre Aufgaben sind unter anderem: 

• Wissenschaftliche Begleitung drittmittelfinanzierter Projekte 

• Unterstützung des Projektmanagements bei der Durchführung der Projektaufgaben 

 

Was Sie mitbringen: 

• Erfolgreich abgeschlossenes Masterstudium 

• Sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift  

• Sicherer Umgang mit MS Office  

• Hervorragende Kommunikations-, Organisations- und Teamfähigkeit 

• Systematische, selbständige Arbeitsweise 

 

Was Sie erwarten können: 

• Ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet in der Polizei- und Sicherheitsforschung  

• Ein kollegiales Miteinander, Zusammenarbeit mit erfahrenen Kolleginnen und Kollegen sowie 

Partnern aus ganz Europa  

• Bei Vorliegen der persönlichen und tariflichen Voraussetzungen ist eine Vergütung in 

Entgeltgruppe 13 TV-L möglich 

• Sozialleistungen entsprechend den Regelungen des öffentlichen Dienstes einschließlich 

zusätzlicher Altersversorgung 

• Vereinbarkeit von Beruf und Familie durch flexibles Arbeiten (Gleitzeit) und anteilige 

Telearbeit 

 

Zur Verwirklichung der Gleichstellung von Männern und Frauen besteht ein besonderes Interesse 

an der Bewerbung von Frauen. Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber (m/w/d) werden 

bei im Wesentlichen gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt.  

Bewerbungen von Menschen mit Migrationshintergrund sind erwünscht.  

 



 

 

 

Die Stelle ist grundsätzlich teilzeitfähig, sofern durch Jobsharing die ganztägige Wahrnehmung der 

Aufgaben gesichert ist. 

 

Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen aussagekräftigen Unterlagen (Anschreiben, 

Lebenslauf, Zeugnisse) senden Sie bitte bis spätestens 09.10.2024 per E-Mail an:  

 

personal@pol.hfoed.bayern.de 

 

 

Für tätigkeitsbezogene Rückfragen stehen Ihnen  

Frau Stangl (Tel. 08141 408-242) und Frau Ronert (Tel. 08141 408-232) 

als Ansprechpartnerinnen zur Verfügung. 
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